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Rechbgrundlage
Die hier vorgelegten Daten wurden aufgrund des Gesetzes

über die Stratistik im Handel und Gastgewerbe

(Handelsstatistikgesetz - Hdlstatc) vom 10. Novemb€r

1978 (BGBI. I S. 1733) in Verbindung mit dem Gesetr über

die Shtistik ltir Bundeszwecke (Bundesstratistikgesetr -

BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565)

repräsentativ erhoben.

Erhebungsberelch

Erfaßt werden die Untemehmen, deren wirtschaftlicher

Schwerpunkt im Gastgewerbe (Unterabteilung 71 der

Systematik der Wirtschafiszweige, Ausgabe '1979) liegt.

Erhebungselnhelt

Efiebungseinheit ist das rechtlich selbst tndige Untemeh-

men. Die Meldungen sind zu erstatlen ftir das Gesamtun-

temehmen, d.h. einschließlich etwaiger inländischer Neben-

betriebe und nichtgastgewerblicher Tätigkeiten. Als Unter-

nehmen gellen auch rechtlich selbsüindige Glieder von

Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaften).

Erhebungsmethode

Die zu belragenden Gastgewerbeunternehmen wurden aus

dem nach Bundesländem, Wirtschaftsgruppen bzw. -klas-

sen und UmsatzgrÖßenklassen geschichteten Anschriften-

material der Handels- und Ga§tsülttenzählung 1985 zufällig

ausgewählt. Für die Stichprobenziehung wurden von den

insgesamt 186 784 am Stichtag (31.05.1985) ermittelten

Untemehmen, nur die 142 915 benicksichtigt, die 1984

einschl. Umsatzsteuer mindestens 50 mO DM

(Abschneidegrenze) umge§etzt hatten. wobei ftir Neugnin'

dungen, die 1984 noch keinen Umsatz tätigten, di€ Zahl der

Beschäftigten ausschlaggebend war. Als Ersatz ftlr «lie aus

dem Berichtskreis ausgeschiedenen Untemehmen (2.8.

Löschung, Verlagerung der wirtschaftlichen Tätigkeit)

werden ständig neugegnindete Untemehmen zufällig

ausgewählt und in den Berichtskreis eingeschleusl.

Eriebungeorganlgaüon

Die Gastgewerbe§tatistik wird dezentral durchgeführt' Die

Angaben werden im allgemeinen von den Statistischen

Landesämtem efioben und aubereitet. Die Ulnderergeb-

nisse werden im Statistischen Bundesamt zu Bundeser-

gebnissen zusammengeführt.

1 ErläuterungenzurGastgewerbestatistik

Erhebunge- und Dsrstellungemer'l«nale

ln den monaüichen Erhebungen weden der U m s a t z

uncldieAnzahl der Voll- sowieder Teilzeitbe-
s c häf tig ten erfaßt. Bei Untemehmen mitArbeitsstilt-

ten in mehreren Bundesländem werden die Angaben auch

in der Unterteilung nach Bundesländem erfragt.

Ergebnlsdarstellung

Bei den im Monaßbericht angegebenen Zahlen ftlr den

Berichtsmonat handelt es sich um Ergebnisse, die auf den

bis zum Zeipunkt der ersten Aubereitung eingegangenen

Meldungen der an der Berichterstattung beteiligten Unter-

nehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben werden

maschinell geschätzt. lm lnteresse einer möglichst genauen

Darstellung cler Ergebnisse in Zeitreihen werden die ge-

schätzten Angaben eine§ Monatsberichb laufend anhand

der nach Abschluß dieses Berichtes eingehenden Firmen-

meldungen konigiert.

Oie Ergebnisse der Gastgewerbestatistik werden in der

Gliederung der Systematik der Wrtschafisareige (WZ),

Ausgabe 1979, dargestellt. Neben den Ergebnissen lllr die

drei WirtschaltsgruPPen der Unterabteilung 71

'Gastgewerbe' der \AZ werden Ergebnisse ftlr ausgewählte

Wirtschafrsklassen veröffenüicht, soweit dies süchproben'

theoretisch vertetbar erscheint.

Unternehmen, die bei der Befragung im Rahmen der Han-

dels und Gaststilttenzählung 1985 eine gemischte Tätigkeit

angaben (Beherbergung und Gast§tättenleistungen) wurden

dem Beherbergungsgewerbe zugeordnet, wenn ihre Beher-

bergungskapazitllt aus mindestens 9 Betten bestand.

Definitionen

Umsstz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferun-

gen und sonstigen Leistungen (einschtießlich UmsaE-

steuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt- und

Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlaufende Po§ten wie

Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich

- lalls bei Lieferungen z.B. aus gewerblichen NebenbeFi+'

ben gesondert in Rechnung gestellt - Kosten filr Fracht,

Porto und Verpackung.

Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus t nd- und Forst-

wirtschafi sowie außemrdenüiche Ertäg (z'B' aus dem

Verkauf von AnlagevermÖgen) und befieb§fremde Erüägo

(2.8. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von

betriebofremd genutzten GeMuden und GeMuldeteilen,

Zinserffig€ aus nicht betiebsnotwenigem Kapital oder

Erüäge aus Beteiligungen).
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Gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8. Preisnach-

lässe, Rabatte, Jahresr{ickvergütungen, Boni) sind bei der

Ermitüung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft

sind sowohl der auf das Untemehmen entfallende Umsatz

mit Dritten als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaf-

ten bzw. der Muttergesellschafl getätigten lnnenumsätze

anzugeben. Entsprechendes gilt für die Untemehmereinhei-

ten.

Beschäfügte

Beschäftigte sind tlitige lnhaber, mithelfende Familienange-

hörige sowie sämfliche Arbeilnehmer. Mitzuzählen sind

auch vorubergehend Abrrvesende (2.8. Kranke, Urlauber).

Tellzeltbescfräfügte

Teilzeitbeschäftigte sind tätige Personen, deren durch-

schnittliche Arbeitszeit kürzer ist als die orts-, branchen-

oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit.

Beherbergung

Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt Personen vor-

übergehend (höchstens 2 Monate) Unterkunfi gewährt,

auch wenn der Betrieb der Beherbergungsstzltte nicht der

Erlaubnispflicht nach § 2 des Gaslstättengesetzes unter-

liegt. Zur Beherbergung gehört auch die Vermietung von

Zelt und Wohnwagenplätzen ebenso wie die Vermietung

von Ferienhäusern oder Ferienwohnungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch die
Einnahmen aus Wäschereinigung, Btjglerei, Bädem, Gara-
genvermietung u.dgl. einschließlich Bedienungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpflegungslei-

slungen (2.8. Fnihstück). Diese sind den Gaststäflenlei-

stungen zuzurechnen.

Gaetstättenlelstungen

Zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Verkäule von
Mahlzeiten, Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln

einschließlich Bedienungsgeld, Sekt- und Getränkesteuer

Zum Umsatz aus Gaststättenleistungen rechnen auch der
Verkauf über die Straße und an Belriebsangehörige sowie
der Eigenverbrauch. Femer rechnen dazu die Einnahmen
bzw. Provisionen aus Musik- und Spielautomaten, Eintritts,
gelder einschließlich Vergnügungssteuer, Einnahmen aus
Saalvermietung u.dgl.

Die Erlöse der Trink- und lmbißhallen aus dem Verkauf von

Zeitungen, Süßwaren, Tabakwaren, Andenken u.dgl. zählen
jedoch nicht zum Gaststättenumsatz, sondem zum Umsatz

aus Einzelhandel. Entsprechendes gilt auch ltir die Ver-
kaufsedöse aus etwa vorhandenen gewerblichen Neben-

behieben.

Behiebsarlen

Entsprechend der Reihenlolge in der Systematik der Wirt-

schaftszweige, Ausgabe'l 979:

- Hotel

Beherbergungs- und Bewirlungsstätte mit herkömmlichem

Dienstleisfungsangebol und mil wenigslens einem Vollre-

stiaurant - auch für Passanten - sowie mit besonderen

Aufenüraltsräumen überr,viegend für Hausgäste.

- Gagthof

Beherbergungs- und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem

Dienstleisfungsangebot - auch ltlr Passanten -; der Gast-

hof hatjedoch neben den Speise- und Schankräumen

keine weiteren Aufenthalsräume tür Hausgäste.

- Pension

Beherbergungsstätte, in der Speisen und Getränke nur an

Hausgäste abgegeben werden.

- Hotel garni

Beherbergungsstätle, in der an Hausgäste nur Früstück

abgegeben wird.

- Speisewirtrchaft

Bewirtungsstätte mit Abgabe von Speisen (mit und ohne

Ausschank von Getränken).

- lmbißhalle

Bewirtungsstätte mit begrenztem Sortiment von Speisen
(mit und ohne Ausschank von Getränken) und nur weni-
gen Sitzgelegenheiten.

- Schanl$lrbchatt
Bewirtungsstätte mit Ausschank von Getränken.

- Bar, Tanz- und Vergn0gungslokal

Bewirtungsst itte mit Ausschank von Getränken und Un-
terhalfungsangebot (auch Diskotheken).

- Cafe
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- Trlnkhalle

Bewirtungsstätte mit eng begrenztem Sortiment von Ge-

tränken und nur wenigen Sitrgelegenheiten.

Veränderungsraten des Umsatzes
Mai 1992 gegenüber Mai 1991

in%

Wirtschaftsbereich nominal real
(ln Prclaen von 1985)

- Eledlele

Bewirtungsstätte mit Abgabe von Speiseeis zum Verzehr

an Ort und Stelle (ohne Untemehmen des ambulanten

Einzelhandels).

Gastgewerbe insgesamt

darunter

Beherbergungsgewerbe

Gaststättengewerbe

davon

Speisewirtschaften, lmbißhallen

Sonstige Bewirtungsstätten

Kantinen

- Kanüne

. Verpflegungseinrichtung mit Abgabe von Speisen und

. Gehänken an einen festen Abnehmerkreis. Dazu gehören

auch Krlchen, die regelmäßig Mahlzeiten autler Haus

liefem (Caterer).

+ 4,0 - 1,0

+ S,3

+ 2,s

+ 1,3

+ 4,6

+ 11,9

- 0,5

- 2,3

- 0,3

+ g,T

Veränderungsraten der Anzahl der Beschäftigten
Mai 1992 gegenüber Mai 1991

in%

Wirtschaftsbereich lnsgesamt
davon

Voll- | Teilzeit-
beschäftiste

Gastgewerbe + 0,3 + 0,4 + 0,1
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Früheres Bundesgebiet

Die konjunkturetle Entwicktung der Umsätze im Gastgewerbe

Ergebnisse avf der Basis 1986 = 100

Es handelt sich um Ergebnisse

der ZeilreihenanalYse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegrt die Originalwerte

(-reihe) in eine Trend- Kon-

junktur- KomPonente, eine

Saison- und KalenderkomPo

nente sorvie in eine Resh

komponente. Die Trend- Kon-

junktur- Komponente des Ber-

liner Verfahrens wird häufig als

Konjunkturindikator eingesetzt,

da sie die mittel- bis langfristige

"Grundtenden/' der Reihe an-

zeigrt. Grundsätrlich ist zu b+

achten, daß ctie Schätzung der

Zeilreihenkomponenten am ak-

tuellen Rand (etwa für die

letzten 3 Monate) mit gewissen

Unsicherheiten über die Ent-

wicklung behaftet ist.

Das "Berllner Verfahren" ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftsforschung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

8., Filip D.: Das "Berliner Ver-

fahren". Ein Beitrag zut

Zeitreihenanalyse. ln DIW-Bei-

trage zw Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.
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Fniheres Bundesgebiet

3 l,lltteltrlstiq€ Unsatzentwichlunq im G.stqeeerbe')
Ergebnllse auf aler Basia 1985 - ,t00

59. 6

6l ,0
65,2

+ l,l
+ 5,1
+ l,G

+ 6,9
+ 7,9
+ 5,0

21 .O

?2,6
21,1

+ 2,4
+ 4.0
+ 2,8

+ 2.0
+ 2,9
+ 0,2

+ 1.2
+ {,{
+ 0,7

Ga!t-
stätteD-

ze it raum

0,2 + 0rl

gere rbe

1,2

35

36

71

+

+

o,1989 .
r990 .

l99r

1989 l. lt.!,bJähr
2. HälbJ.hr

I 990 'l . HrlbJahr
2. H.IbJshr

l99l l. ttllbjrhr.....
2. H.lbjahr .....

r989 ouartal
Oua r tal
Quartsl
QuartaL

1990 l. Quärt.I ...
2. Quartal ,.,
3. ouartäI ...
il. Qulrtal ...

t99l l. Quartal
2. ouartal
l.ouartal
l. Quartal

1992 l. ouartöI . ......

1990 ApriL ...
tlai.....

29.9
33,0

r0.5
t2t I

30, 9

l{ ,3

ll,0
12,7 4,8

18, I

19,7

25.4
tt ,2

l{,5
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+

+

+

7.
4,

5,

3,
7,

+

+

+

+

+

9,1
ll,3

5,0

+ 8,0
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5,9

6.8
6,9

17, t

18, 3

1,8
7,2

0,2
1,2
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l9,r
+ 2,7
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+ aro
+ l,l

+ 0,9
+ 1,5

+

+

+

+

+

+

,2
,t

{
A

+ 3,'l
+ {rl

+ 3,3
+ 2.0

+ 216
+ 3r l

+z'5+
+ 3.2 +

0,4 !,5 0

0

+

13,0
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16,2
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+ l,l
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8,0
9,1
9,3
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+ 2.6
+ 1,0
+ 3.0
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+ 2,3
+ 0,8
, 2,0
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+ 5,5
+ 3r2
+ 3,5
+ 1,8

+ 0,7
- 1,0
+ 1,0
+ t.{

13,6
16, 3

17, I

!6,0

+ 3r{
+ 5,8
+ 3,5
+ 1.9

ra.0
17,0
17. 9

t6,{

+ 2,5
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+ {.7
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4,7
6,3
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t0,l
9,6
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+ lr3
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t
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3

5

7

{
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7
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4
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5
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2,8
1.0
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TABELLENTEIL
Früheres Bundesgebiet

1 UII§ITZENII{ICKLI.$ß I}I GASTGE}IERBE t\lACH BETRiEBSARTEN

1985 = 100

I,JI,I§AIZ

untR
D€R
SYSIE-
rATIK

r)

I.IAI t,tAI.

1St1

APR.

1S2

rAI.

l9!12

l.lAI.

lEtgl

APR.

1992

JAN. /1.IAI.

19!t2
t{IRTSCHAFT56LIEDERT.hE

19S2

IN JE}IEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1985
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3 ENI}{ICKLUT\ß DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GASTGEHERBE MCH BETRIEBSARTEN
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Fachserie 6:

Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe t: Großhandel
l.l: B.3chärtigt. und Umlstz im Großhandol lM.ßtahlonl
Dor Monalsbericht snthält Meßzahlon und Veränderungsraten für Voll-
und Teilzeitbeschäftigto sowie Umsatz, die u.a. nach Winschattszw6igen
gogliedarl sind.

1.2: B.!chäftigung, Um3st2, Warcncingang, L.g.rbGstand und
lnv.ditioncn im Großhandcl
Jährlich werden Angaban über Beschäftigung, Umsotz, WarGnsingang, Lager-
bestand. lnvsstitionen sowie Aufwendungen für gomiatele und gopachtele
Sachanlagen veröffenllicht. Die Ergebnisse sind u.8. untorgliedert nach Wirt-
sch8ft szw€igen. Größonklassen und Absatzf orman.

1.3: War.n3ortim.nt rowio Bezug3- und Ablatzw.gr im Gtoßhandal
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt fÜr das Gaschäftsjahr 1986 -
worhen Angaben übor die Zusammsnsstzung des War€nsortiment§ im Groß-
handol orhaben. Dieso Ergebnisso sind u.a. untergliodorl nach Winschafts-
zweigsn.

1.S.2: Monetlichr RaP.äscnlativ.thcbung im G?oßhandcl - M.thod. und
Ergabnisaa aul dcr Easia 1986 -

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Dsr Monatsbericht €nthält Angaben über Lieferungen und Bezügs im Waren-
vsrkehr zwlschen dem Gabi6t der Bundasrepublik Deutschland vor dem
3.10.199O und den neusn Bundesländern einschl. des Ostteils Berlins noch
W8rongruppan und ausgowählten Warenarten (Mangen und Wsrte).
D6r Jahresbericht ist nach Waranarten liofar gogliedert.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Bcrchäftigt. und Umlstz im Ein2.lhand.l (Mtßzehl.nl
Dsr Monatsbericht snthält Meßzahlen und Voränderungsrat€n für Voll- und
Teilzeitboschäftigte sowie Umsatz, di6 u.a' nach Wirtschaftszweigon und
Erscheinungslormsn gegli€dert sind.

3.2: Bcschtftigung, Umsatz. Warcncingang, Legarbaatand und

lnvcrtitioncn im Einzalhandol
Jährlich wordsn Angaben übor Boschäfti9un9, Umsatz, Warsneinkauf, Lager-
bestand. lnvestitiono; sowio Mietgn und P.chtan lür Anlagegüter YorÖffsntlicht.
Di6 Ergobnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschafiszwoig€n' Größenklassen
und Ersöheinungstormen.

3.3: Werensortimant 3owio Bozuglwagr im Einzalhsnd.l
lm Absland von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäflsiahr'1985 -
wgrdon Angab€n über die Zusammensetzung dss Waronsortimsnls und die
Bezugswegä im Einzelhandel vdrÖffenrlicht. Oie Ergabnisse sind u.a. untorglie-
dort nach Wirtschaftszwoigen und Erschoinungsformen-

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Ecachäftigtc und Umsalz im Gastgcw.tbo (M.ß:ahlcnl
ln m o n al I ic h or Erscheinungsfolgo werden Angabsn zur Umsatzontwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriobsarten varöffontlicht.

4.2: Bcrchäftigun9, Umaatz, waranaingang, L.gcrba3tand und
lnvcatltionon im Gastgawarbo
Zweiiä hrl ich werdon Angaben übor Baschäftigung, Umsatz. Waroneingang,
Lager'bestand, lnvestitionan sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter
ve;öffsntlicht. Dio Ergsbnisse sind u.a. untorgliedort nach Betriebsartsn und

Größ6nklassen..

4.3 : War.nrortimcnt im Gastg.warbc
lm Abstand von fünl bis §ieben Jahren - zuletzi für das Geschäflsiahr 1987 -
werden Angaben über di6 Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröffentlicht. Dis Ergebnissa sind u.a. nach Wirtschaftszwoigan unter-
glied€rt.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.t: Behorbcrgung im Rei3ev.tkch?
M o n a t I i c h werden dio Anküntte und Übernachtungen, daruntor von Auslands-
gästen in der Glied6rung nach dem ständigon Wohnsitz, in sllen Bsh6rborgungs-
stätten mit 9 und m€hr Beltsn veröflsntlicht. Wsitsro Gliederungsmorkmale sind
u.a. Reisagebiota. Gam6indogruppon, Botriobsanen und Betrisbsgrößenklass€n.
Außerdem wardBn Angaben über das ieweiligo Bottonangebot unddie Kapazitöts-
6uslastung nachgewi-sen. Ergobnisss für das Wintsrhalbishr werden im April-
Eericht. tür das Sommerhalbiahr im Oktober-Eericht und für d83 Kal6nderiahr im
Dezomber- Boricht veröftentlicht.

7.2 : B.h.rb.rgungska9azität
Dor in 6iährlicham Abstand (orstmals für 1981 ) or§cheinende Baricht enthält
Angaben übor Arl, Größo und Ausstattung dor Behorborgung§stötton mit 9 und
mghr Betten. Oie Ergebnisso sind u.a. untergliedsrt nach Reisogobieten, Go-

moindegrößenkla3sen sowie Ausstattungs- und Preisklass6n. Außerdem werden
Struktuidaten üb6r dio Boherborgungskipazität dor CamPingplätzo nachgewie-
son.

7.3: Urlaub.- und Erholungsraisan
Die iährlicho Veröffentlichung bringl Zahl€n üb3r die ßsisobetoiligung dor
Wohnbevölkerung sowie über Roisan . Die Angaben über Roisen (von 5 und mehr
Tagon Dauer) sind u.a- unt€rgliodort nach Raisazi6l, Rsisemon6t, Verkehrsmittal
und Unterkunftsart.

7.4: Gr.nrübc?3chrGitcndct Rallav.tkahr
OBr j ä h r I i c h o B6richl enthält Nachweise über Einrsison im grenzüberschroiton-
den Reisovork6hr nach Grenz- und Länd6tabschnitten sowie sinzelnan Grenz-
übergangsst6llsn.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handel3- und Garßtätt.nzählung t 985
Zu den Bereichon Großhandel, Handelsvsrmittlung, Einzelhandel und Gastg6-
werbe sind in mehreren Hefton Ergebnisse für Unternehmon, Mohrbetriebs'
unternehmsn sowio Arbeitsstättan veröffontlicht. - Dia zu den glaichon Bo-
reichen orschionenen Hefte aus der Handels- und Gast§tättonzählung 1979
sind größtentails noch lielerbar.

Systematiken
Systomatik d6r Wirtschaftszwsigo mit Erläutatungen, Ausgabe 1979

Systematischos Gülsßorzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 989

STATISTISCHES BU N DESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,

Postfach 1 1 52, 7408 Kusterdingen, erhältlich.

Beihe 2: Handelsvermittlung
Zweiiährlich werdon Angaben über Boschäftigung, Umsatz, Gesemtwort der
gegen Provision vermitt€lten Waren. lnvostitionen sowi6 Aufwondung6n lür
lamietete oder gepachtete Sachanlagen veröffontlichl. Die Ergabnisse sind
ü.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, Größsnklsssen und Arlen der
Handelsvermiltlung.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der J a h resbe ri c h t enthält Angabon zum Warenverkahr mit Berlin (Wsst) über
di6 Transitwege. Oie Nachweisüngen erlolgen wen- und mengenmdßig in der

Gliederung nJch .usa.."ngefaßien Warengruppen und mengonmäßig nach
Verkehrsz-waigen und Übergangssrellen. Die Berichtsrstatlung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingesrellt.
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